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Nr. 750. Sonnabend 25. eee 1879. 
Vörſen-Telegramme 1 en Er 
2 tovember 225 Gd. 85 April Mai 210 Sr. Se Get. — „kr 
Berlin, den 25. eg 1879. (Telegr. Agentur.) „— Br. per Oktober November 135, Br., per Nov.⸗Dezember 
izen höher Not. v Spiritus höher ne v. 24. 136 Br., per April Mai 149 bez. — Raps: 235 Br., — per Oktober⸗ 
Shen br. 230— 227 50 loko — 56 50 Dezember 240 Br. — Nübsl: matter. Gek. — Itr. — Loko 55,50 
April⸗Mai 240 — 237 50 Oktober 50 80 56 10 Br. per Oktober 53,50 B. per Oktober⸗November 53,.— B., November⸗ De⸗ 
5 en a Oktbr.⸗Novbr. 56 80 56 10 zember 53,50 B — 566 ne und Januar⸗Februar 53,50 B April- 
Oktbr.⸗Novbr 159 50157 50 Novbr.⸗Dezember 56 80 56 300 Mai 54— Br. 3,50 G. — Petroleum per 100 Are loko 28,50 
November.⸗Dezbr. 160 501158 50 | April-Mai 59 20 50 600 Br. — per Oktober 28,50 Br., per Oktober ⸗ Dezember 29,— Br., 
April⸗Mai 169 — 167 50]. Hafer PER a — Ger. —— Ltr Loko —— per Oktober 
Nüböl feſt | Oktbr. Novbr. 139 — 138 —|57,—80 — 50 bz. per Oktober = November 37,30 Gd., — Br per 
Oktbr. Novbr 53 10 53 — ] Kündig. für Roggen 400 150 de Dezember 57,30 bzu Br. per Dezember⸗Januar —— G. 
April⸗Mai 55 40 55 50 J Kündig. für Spiritus 40000 30000 [u Gd. — Yanuar-Februar — bez. — April⸗ Mai 59—58,70 bez, u. 
5 Gd. Mai⸗Juni 59,50 Br. Juni⸗Juli 60,50 bez. 
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Ungar. Goldrente 82 90 82 90 | Königs⸗u. Laurahütte 92 75) 9160 Weizen loko zeigte heute an unſerem Markte in Folge einer be- 


Ruſſ. Bnlentanl 1877 60 — © 1 Poſen. J pr. Pfandbr. 97 40 97 60 deutenden Preiserniedrigung aus Newyork eine ſehr flaue Stimmung 
Nachb 5 und ſelbſt zu 5—8 Mark per Tonne gegen geſtern, billiger konnten 
örſe: Franzoſen 455.— Kredit 465,50 Lombarden 136,50. Ber nicht ee werden. Bei unbedeutendem une iſt begabt 


krank 120 Pfd. 190 M., hellfarbig 111 22, 1134, 1223 Pfd. 1 
alizier Eiſenb. 5 75103 99 Numänier . . . . . 41 80| 41 50 M., abfalienb hellbunt 1212 Pfd. 2200 . bunt und bellfarbi (is 
Staatsſchuldſch. 9 96 —Ruſſiſche Banknoten 214 50,214 50125 Pfd. 200—222 M., hellbunt 1251278 Pfd. 222—237 M. hell⸗ 

Posener Pfandbriefe 97 70 97 50 gl gl. Anl 1871 87 10 87 2 laſig 1945 Pfd. 225 M., hochbunt 130 Pfd. 242 M., . 129 
eee e 98 50 98 59 räm. Anl. 1866 150 40 Pd. 2 250 M. pro Tonne. Ei | geringer 1 wurde ruſſiſcher Som⸗ 
eſterr. Banknoten 173 251173 10 . Liquid. : Pfdbr. 56 60 56 — mer⸗ 1223 Pfd. 220 M. Tonne gekauft. Termine ſtark weichend. 
Oeſterr. Goldrente 70 a 70 10 Oeſterr. 1 465 50462 50 Oktober 224 M. Gd. Ottober⸗Novem ember 225 M. bez., blieb 221 M. 
1860er Looſe. 123 75123 10 Staatsbahn... 458 —458 — Br., 223 W Gd. April⸗Mai Tranſit 238, 235, 234 M. bez., 235 

. rr 78 10 77 90 Lombarden N 136 50 136 — Mar, nr ee dige. 228 M. Gekündig t 100 To. 
merikaner .... 101 10101 10] Foudsſt. feſt. 7 R 9 5 b iin 58 1900 Ri für 9 1 0 ng u 

eſe 58 15 2 
Stettin, den 25. eg 1879. (Telegr. Agentur. 12 122 Pfd. 163 M., 124 Di, ge 10 1256 Pfd. 1677 M. per 
2 feſt Not. v. ze v. 24. onne, alten polniſcher 120 Pfd. 1 per Tonne. Termine April⸗ 
— —— — f Frühjahr 55 — 56 — Mai 1 Tranſit 175 M. Br. 160 M. Gd. Regulirungs⸗ 
Dtlhr Novbr. 228 —226 — e behauptet preis 157 unterpolniſcher 160 M. — Gerſte 55 feſt, feine große 
Frühjahr 236 — 233 — 56 — 55 30114 Pfd. brachte 175 M., ruſſiſche kleine 95 Pfd. 131 M. per Tonne. 
Roggen feſt Oil 15 5 2 55 30 — Hafer loko ruſſiſcher = N or M. Ber Tonne nach Qualität. — 
Oktober — —— —Novbr.⸗ me 40 56 — Erbſen loko feine Koch⸗ 60 M., Mittel⸗ 150 M. per Tonne 
Oktbr.⸗Novbr. 153 —151 — | Frühjahr 58 20 57 80 bezahlt. — adde In 1 Wich brachte 190 M. — Dotter lolo 
jahr 161 50159 — | Hafer — benen 19 per Tonne. — Winterrübſen loko flau, Sommer: 
üböl er etrolenm) - | u 180 M. per Tonne e Termine Oktober 228 M. Br. Regu⸗ 
per 52 50 53 50 J Oktober 8 18 Im ngspreis 228 M. Gekündigt — Tonnen. — Winterraps loko flau. 
—— Baal & nad Salt a fs 8 0 n 0 . 
1 Bi E egulirungspret — Spiritus loko zu 53,5 
Börſe zu Poſen aha 


Antwerpen, 23. Oktober. Wollauktion. Der Markt war ſehr 
a bt und ſſchr feſt. Angeboten wurden 1962 B., verkauft wurden 


Nächt eingetroffen. . 75 24. Oktober. Getreidemarkt. (Schtußberict,) Fremde 
5 ä London, 557 Oktober. An der Küſte angeboten 23 Weizenladungen. 

} London, 24. Oktober. Havannazucker Nr. 12, 25. Feſt. 
942 3 Paris, 24 24. Okt. Ro zucker feſt, Nr. 10 13 pr. Oktober pr. 100 
(Kilogr. 9709 79 pr. Oktober pr 100 Kilogr. 69,50. Weißer Jucker 


Poſen, 725. Oktober 1879. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: ſchön  jrubig, Nr. 3 pr. 5 8 pr. Oktober 72,75, pr. November 72,25, 


Roggen ohne Handel, Septbr. — Gd., Septbr-⸗Oktbr. —.— Br. B. anuar-April 71,5 
Spiritus — Gel. —— Ftr., 5 0 B 5 reis —.— Oktober ER Pe Pe Sg Pape 0 RAS rin Teen: 
54,80 bz. Gd. — November. 54,80—55 bz. B. — Dezember. 54,80--55 

B. November = Dezemb 15 — 05 s 54,80—55 yes, dr 1 . Toc ales „md. er „Provingie lles. 
7 ber GH. ai 58660 bes. Gd > ohne Faß 1 F. sahen asien, N Den: det vn 
einenes Taſchentuch mi onogramm R. A.; eine Ledertaſche, ent⸗ 
Vroduſtten - Vörſe. haltend eine Haarſchnur im Werthe von 36 M.; 26 Gulden öſterreichi⸗ 
Bromberg, 24. Oktober. (Bericht von M. B. Zippert.) ſches Papiergeld und zwar 5 Stück a 5, und 1 Stück a 1 Gulden; 
Wetter: bedeckt, morgens 6,2 Grad. ein blaues Börſen⸗Portemonnaie mit 5 M. Inhalt; auf dem Zentral⸗ 
en: matt bei Zurückhaltung der Käufer, 180 — 216 Mark., e ein Portemonnaie, enthaltend zwei 20⸗Markſtücke, ein 10⸗Mark⸗ 
inſter ü Notiz. ſtück und etwas Kleingeld. — Gefunden wurden: ein ſchwarz⸗ 


oggen: . 135—155 Mark. feinſter über Notiz. — Hafer : baumwollener Sonnenſchirm und ein ſchwarzbaumwollener Regenſchirm 
kleine Zufuhr, 120 — 135 Mark. — Gerſte: ruhig, bei größere mein der Drojchte Nr. 59; eine eijerne Wagenkette; ein grauer Drillich- 
Beet von untergeordneter Waare, 130—150 Mark feine Brauwaare ſſack, gez. A. 8. No. 10 Srem, enthaltend einen braunen Kittel, die 
egehrt und nn on — Erbſen: ohne Angebot. Hälfte einer Pferdedecke und einen Deckengurt. 
les pr. 1000 Kilo ab Bahn je nach Qualität. r. Diebſtähle. In der Nacht vom 10. zum 20. d. M. wurden in 
hs: 55,— Mark per! 10,000 LiterpCt. Lawice bei Poſen miktelſt Einbruchs einer Wittwe ein Deckbett mit 
weiß und rothem Bezuge, ein noch neuer ſchwarzer Mannsrock, eine 
Breslau, 24. Oktober. er: F chwarze tuchene Frauenjacke, eine rothe Zeugiacke, ein rotber 
Roggen: (per 2000 1 ) gewichen. Gef. 4000 Str. Abgelaufene Frauenrock, eine roth und weiß farririe Frauenſchürze und ein 
r —, er Ottober — Litober-November und perſſchwarzes Umſchlagetuch geſtohlen. — Verhaftet wurde geſtern 
Y Men er⸗Dezember 16650 — 165 bez., per Januar⸗Februar —.— leine Frauensperſon, welche am 15. d. M. mittelſt Aufbrechens einen 


Vorlegeſchloſſes ihrem Onkel, einem Arbeiter auf der Kl. Gerberſtraße, 
ein Frauenjacket, 3 Taſchentücher und 1 Mark entwendet hat. — Si⸗ 
ſtirt wurde geſtern eine Frauensperſon aus Nogaſen, welche ein Unter⸗ 
bett und ein Kopfkiſſen, ſowie eine graue Steppdecke in der Krämer⸗ 
ſtraße verkaufen wollte und ſich über den redlichen Erwerb dieſer Ge⸗ 
genſtände nicht auszuweiſen vermochte. — Geſtohlen wurde in der Nacht 
vom 23. zum 24. d. M. in Koſten einem hieſigen Fiſchhändler ein 
Schimmel, welchen er abgeſträngt vor ſeinem Wagen hatte ſtehen laſſen. 

r. Verſpätung. Der geſtrige Abend⸗Perſonenzug aus Bromberg 
verſpätete ſich um 41 Minuten. : 

r. Rartoffel: Transporte. Gegenwärtig werden aus unſerer 
Provinz große Mengen von Kartoffeln mit der Eiſenbahn nach dem 
Weſten hin verſandt. So kamen geſtern von Tarnowo 330 Ztr. Kar⸗ 
toffeln hier an, um mit der Eiſenbahn weiter befördert zu werden. 

r. Allgemeiner Männergeſangverein. Die Sänger des allge⸗ 
meinen Männergeſangvereins hielten am 23. d. Mts. im Reſtaurant 
Mewes eine Generalverſammlung behufs Wahl der beiden techniſchen 
Dirigenten für das Vereinsjahr 1879 80 ab. Es wurden die beiden 
bisherigen Dirigenten, Muſiklehrer Stiller und n 
Zitoff, wiedergewählt. Die Wahl der übrigen Vorſtands⸗Mitglieder 
findet in der demnächſt bevorſtehenden Generalperſammlung ſtatt, an 
der Jämmtliche Mitglieder des Vereins Theil nehmen. ; 

r. Die Gewerbevorſchule der polytechniſchen Geſellſchaft hat 


Eine bosniſche Gründung. Ein ungariſches Koſortium, zu⸗ 
ſammen mit einer * Bankiergruppe, bemüht ſich bei der 
öſterreichiſch⸗ungariſchen Regierung wegen der Konzeſſionirung einer 
„Bosniſchen Kreditbank“ in Seraſewo. 4 x 

Obligationen des Erödit Foneier. Wie jetzt aus Paris 
verlautet, ſoll die nunmehr fo ihrem Ende nähernde Feſtſtellung der 
Subſkriptionsziffern auf die Obligationen des Credit Foncier ergeben, 
daß eine Repartirung von 31—4 pCt. erfolgen wird. Am 26. d. wird 
der definitive Repartitions⸗Modus veröffentlicht werden. 

Franzöſiſche Gründungsprojekte in . Herr Bon⸗ 
tour, der Präsident der „Socisté de 1'Union generale”, ſcheint ſich mit 
den Lorbeeren, die er ſich in Peſt durch die Gründung feiner „Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Franzöſiſchen Verſicherungs⸗Geſellſchaft“ erworben hat, nicht 
begnügen zu wollen. In Ungarn 1 man natürlich von Herrn Bontour, 
der „fremdes Kapital ins Land bringen wolle“, einſtweilen entzückk. 
Das magyariſche Blatt „Ellenör“ ſchreibt: „Daß Herr Bontour, wel⸗ 
cher bekanntlich die eben konſtituirte „Ungariſch⸗Franzöſiſche Verſicherungs⸗ 
. patroniſirt und das durch ihn repräſentirte franzöſiſche 
Kapital nicht Wade ſich mit der Gründung dieſer Aſſekuranz 
Geſellſchaft und der Sanirung der Ungariſchen Bodenkredit⸗Aktien⸗ 
geſellſchaf!“ zu begnügen, ſondern daran geht, ſeine Kraft auch in an⸗ 
derer Richtung zur Geltung zu bringen, um dem Lande nützliche Dienſte 
1 e ſchen Geſellf zu leiſten und zugleich jich ſelbſt eine anſtändige Fructifizirung zu ſchaf⸗ 
ihren Winterkurſus am 13. d. M. begonnen. Bis jetzt iſt die Anzahlſſen: das geht ſchon aus den Unterhandlungen hervor, welche zwiſchen 
der Schüler, da die diesjährige Bauthätigkeit noch nicht beend t iſt, ihm und der ungariſchen Weſthahn hinſichtlich des Ausbaues der Ofen⸗ 
noch nicht bedeutend; doch wird ſich unzweifelhaft in den kommenden Raaber Bahn ohne ſtaatliche Zinſen⸗Garantie gepflogen werden. Es 
Wochen die Anzahl derjenigen jungen Leute, welche beſtrebt find, in leidet keinen Zweifel, daß wenn dieſe Unterhandlungen zu einem Re⸗ 
der Anſtalt ſich die nöthige Vorbildung für ihr Fach zu erwerben, nochſſultat führen und die Ofen⸗Raaber⸗Bahn ausgebaut wird, bald auch 
erheblich vermehren. Die Unterrichtsſtunden finden an den Wochen⸗ die Raab⸗Oedenburg⸗Ebenfurther Linie in die nämliche Hand gelangt 
tagen von 74 bis 95 Uhr Abends, außerdem an den Sonntagen ſtatt. und in dieſer Weiſe — ohne jede ſtaatliche Zinſen⸗Garantie — eine 
Im Lektionsplan iſt inſofern eine Aenderung gegen früher eingetreten, von Budapeſt bis zur Weſtgrenze des Landes führende Eiſenbahn zu 
als ſtatt des Unterrichts in der Chemie und Phyſik, 5 die ſtets nur Stande kommt, die von hoher Wichtigkeit iſt und eine große Zu- 
ein kleiner Theil der Schüler die nöthige Vorbildung beſaß, ein metho⸗ kunft hat.“ 
diſcher Unterricht im geometriſchen Zeichnen ertheilt wird. Die 14 
Unterrichtsſtunden vertheilen ſich demgemäß N Stunden 
im freien Handzeichnen und Modelliren (Realſchul⸗Zeichnenlehrer 
9. Jaroczynski); 4 Stunden im konſtruktipen Zeichnen (Landbau⸗ 
meiſter v. Staa), und 4 Stunden im geometriſchen Zeichnen (Mittel⸗ 
ſchullehrer Kup ke). 1 5 

+ Aus dem Kreiſe Gnefen, 16. Oktober. [(Orts⸗Namens⸗ 
Aenderung.] Auf Antrag der Betheiligten hat die königl. Regie⸗ 
rung zu Bromberg den nachſtehenden, im hieſigen Kreiſe belegenen drei 
Etabliſſements ſtatt ihrer bisherigen polniſchen Namen die daneben 
vermerkten deutſchen Benennungen beigelegt und zwar dem Etabliſſe⸗ 
ment Pila der Name „Mühlheim“, dem Etabliſſement Pilka der Name 
„Klarau“ und dem Etabliſſement Popielarze der Name „Aſchheim.“ 


Staats: und Volkswirthſchaft. 


* Bromberg, 24. Oktober. [Schiffsverkehr auf dem ‚a. G r 
Bromberger Kanal vom B. bis 24. Oktober, Mittags| Sterns Hotel de 3 Die Kaufleute Petſch a. 
12 Uhr.] Schiffer Auguſt Klotz, VI 601, Güter von Stettin nach] Leipſig und Gerlitz a. Neu⸗Strelitz. Oberamtmann Zeijing a. Mur. 
Wloclawek. Wilhelm Stellmacher, I 16615, leer von Küſtrin nach [ Goslin, Oekonom Petzold a. Mirow: Dr. Schumann und Frau a. 
Bromberg. Heinrich Lück, VIII 673, Güter von Stettin nach Brom⸗ Weimar, die Rentiers v. Uslar a. Weimar und v. Dahl a. Berlin, 
berg. Wilhelm Stahl, I 16429, leer von Küſtrin nach Bromberg. Pfarrer Ganglis a. Bielitz, Inſpektor Wadler a. Berlin. 

Karl Mewes, X 504, do. do. Hermann Dahlke, I 14538. Bandſtöcke . Vogelſ ang n Hotel, vormals Tilsner. Die Kaufleute 
von Fordon nach Stettin. Ernſt Kroll, XIII 3198, Roggen von Plock Schottländer, Lewin, Kalbow. Krenthamer und Seeger a. Berlin, 
nach Berlin. Robert Werk, VIII 1087, do. do. a Deuten Bräutigam und Stern a. Breslau, Detrois a. Köln, re a. 

O Nürnberg, 23. Oktober. (Ho L von Paris, ur a. Oppeln, Italiener a. Jesnitz, Maße e erlin, 
Leopold Held.] Von Tag zu Tag hat ſich ſeit den letzten 0 ands 
Wochen das Geſchäft verſchlechtert, und noch iſt keine Beſſerung der 
Situation abzuſehen. Die Preiſe weichen fortwährend, auch am heu⸗ aſch | a : 
tigen Markte gingen fie wieder um 5—10 Mark zurück. Die Stim| 2 Seelig’s Gaſthof zur Stadt Leipzig. Die Kaufleute 
mung iſt ſehr gedrückt; die Eigner geben den niedrigen Geboten der Hervan und Panſe aus Berlin, Hentſchel aus Wurzen, Cohn u. Woll⸗ 
Käufer in den meiſten Fällen nach. Zu Markte kamen heute imſſtein aus Grätz, Stammreich aus Filehne, Vorwerksbeſitzer Kosmowski 
Ganzen ca. 1200 Ballen, verkauft konnten hiervon wegen der geringen ſaus Krzyzownik, Landwirth Swierczynski aus Gneſen. 

Gh nur ca. 400 Ballen werden. Die Exporteure halten zurück, und W. Grätz's Hotel de Berlin. Die Rittergutsbeſitzer 
die Kundſchaftshändler hoffen und warten auf beſſere Preiſe. Selbſtſv. Kaſinowski a. Sady, Breuning a. Schoffen, Adminiſtrator Frau 
die ganz feinen Qualitäten behaupteten ſich heute nur mit Mühe und Spieler a. Sedzin, Landwirth Boektiger a. Rogaſen, Baumeister Roloff 
mußten ſogar theilweiſe etwas billiger abgegeben werden. Schlecht⸗ a. Landsberg, Breunig a. Buf, Kaufmann Bretſteyn a. Polen. 

farbige Hopfen ſind auch zu den niedrigſten Offerten faſt unverkäuflich. z De 

— 78er ſind ziemlich gefragt, für gutfarbige wird M. 40—45 gezahlt. 2—— — — — 

77 er und ganz Alte ſind fraglos. e 

* Die Schweiz als Vorgerin. Auch die Schweiz dürfte dem⸗ 
nächſt als Borgerin auf dem Geldmarkte erſcheinen. Muthmaßlich wird 
die Anleihe, welche man behufs Umwandlung der ſchwebenden Schul⸗ 
den der Eidgenoſſenſchaft in ein ſeſtes Anleihen beabſichtigt, nächſten 
Monat Februar mittelſt 4prozentiger Titel von 500 Fres aufgenommen 
werden. 

P Chemnitz, 22. Oktober. Notirungen der Produkten⸗ 
börſe. Hermann Jaſtrow.] Weizen, weiß 236—245 M., 
do. gelb 216—238 M. Roggen inländiſcher 172—196 M., do. 
fremder 168—178 M. Gerſte, Brau⸗ 180-210 M., do. Futter: 
—.—.—. Erbſen, Rod: ——,—, do. Mahl: und Futter⸗ ——,—. 
Hafer 133—136 M. Mais 140160 M. Per 1000 Kilo Netto. 
Paris, 23. Oktober, Nachm. Bankausweis. 


Augelommene Fremde, 


. Poſen, 25. Oktober. . : 

Mylius Hotel de Dres de. Die Rittergutsbeſ. Döri 
und Frau g. Bralybrod, Döring und Frau a. Gneſen und Steinkop 
a. Orla. Ober⸗Stabsarzt Dr. Börner a. Berlin, Rittmeiſter Freiherr 
von Türck und Frau a. Liſſa, Fabrikbeſitzer Zwanziger a. Breslau, die 
Kaufleute Tietz, Gaplowski, Elkuß, Steidel und Müller a. Berlin, Henn 
a. Kulmbach und Wolff a. Breslau. DU 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer Cunom 
a. Schoffen, Dr. v. Krasnotcielski a. Warſchau. Nehring und Frau 
a. ou Yan und Päske a. Conraden, Ober⸗Inſpektor Neumann a. 


Breslau, Hauptmann und Kompagnie⸗Chef v. Sydow a. Glogau, die 

Kaufleute Elkiſch a. Solingen, Mühlenbach a Höhr, Müller a. Leipzig, 
offmann a. Plauen, Marunke a. Breslau, Neyler a. Zerbſt, Dierich, 
ohn und Petzel a. Berlin, Fabrikbeſitzer Kloſe a. Görlitz. 


öpner a. Jaraczewo, Neugebauer a. Hirſchberg, Peiſer a. Vandsburg, 
Levy a. Inowrazlaw und Falkenſtein a. Nordhauſen, Adminiſtrator 
Gieſe a. Kraſchwitz, Student Weilberg a. Leipzig. 


Mancheſter, 25. Oktober. Lord Hartington hielt geſtern 
in einer Verſammlung hierſelbſt eine Rede, worin er erklärte, 
die Politik Lord Salisbury's, welcher die Kriege behufs Auf⸗ 
rechterhaltung einer ſchlechten Regierung rechtfertigte, ſei eine 
unmögliche Politik. Die liberale Regierung werde die Politik 
der Konſervativen zwar nicht vollſtändig umkehren — denn ſie 
müſſe die internationalen Verpflichtungen reſpektiren — wohl 
aber werde die liberale Regierung eine Politik von Bündniſſen 
befolgen, um den Frieden und die unabhängigſte Unabhängigkeit 
Europas zu ſichern und ſich jedem Angriffe zu widerſetzen, die 


me. : ER a a 
ortefeuille der H 1 v. Hilal 5 53,181,000 Frks. 1 e die freie Bevölkerung gegen ihre 
Öutbaben des Staatsſchatzees 7,318,000 „ nterbrüder z 8 

Laufende Rechnungen der Privaten 54,361,000 „ Berlin, 25. Oktober. Die Landtagseröffnung am 28. 

Abnahme. 12 500 000 erfolgt Mittags 12 Uhr durch den Kaiſer. — Der Kaiſer, die 

Gesamt orſchüſſe r 1121000 „ Prinzen Karl, Friedrich Karl und Auguſt v. Württemberg find 
Notenumlauf F 10,323,000 „ heute früh zur Jagd nach Hubertusſtock gefahren. 

Verantwortlicher Nedakteur: H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


